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Programmübersicht
der 23. Märchenwoche

unter der Schirmherrschaft von
Frau Professor Dr. Michaela Zilling

Präsidentin der Diploma Hochschule
 Bad Sooden-Allendorf

•	 Die Schaufenster der Geschäfte sind märchenhaft 
dekoriert 

•	 Lose locken mit „märchenhaften Gewinnen“  
an der „Märchenhütte“ am „Salztisch“ 

•	 Frau Holle schüttelt täglich um 15.00 Uhr  
die Betten aus dem Söder Tor 

•	 Märchenhafter Festzug mit Märchen- und  
Symbolfiguren der Deutschen Märchenstraße  
im Innenbereich Sooden  
am Sonntag, 23.04.2017, 14.⁰⁰ Uhr  

•	 Verkaufsoffene Sonn- und Feiertage  
im Kurviertel Sooden 

•	 Märchenerzähler-/Innen und Zauberer  
versetzen Sie in eine andere Welt

Näheres entnehmen Sie bitte den Tagesprogrammen 
(Änderungen vorbehalten)

•	 Ausstellung "Sagen in eine digitalen Welt" 
Ostermontag, 17.04.2017, ab 15.30 Uhr 
Samstag, 22.04.2017, 14.00 - 18.00 Uhr 
Sonntag, 23.04.2017, 14.00 - 18.00 Uhr 
 
Werratal Kultur- und Kongresszentrum 

- Foyer - 

•	 Vorführung von Seilerarbeiten 
16. - 23.04.2017 (tagsüber)  
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Grußwort
Ein  märchenhaftes Hallo,

herzlich willkommen im Reich der „sagen-
haften Frau Holle“.

Von 2016 bis 2018 begeht die deutsche 
Märchenstraße das Jubiläum „200 Jahre 
Sagen der Brüder Grimm“. 

Wir haben uns den Schwerpunkt „die sagenhafte Frau  Holle“ 
ausgesucht,  da wir ja in unmittelbarer Nähe der Heimat der Frau 
Holle leben, nämlich dem Hohen Meißner.   Der Sage nach lebte 
sie auf dem Meißner und trieb dort Ihr Unwesen.

Frau Holle ist nicht nur die „Gute“ die es im Winter schneien läßt, 
nein, sie hat viele Gesichter und Namen. So wird sie auch Hulda, 
die Göttin Freya oder Frigga genannt. Sie ist zuständig für alles 
Irdische aber auch für die Unterwelt.

Tauchen Sie mit uns in dieser Woche ein in die Welt der                
„sagenhaften Frau Holle“.

Wir wünschen Ihnen viele spannende und abwechslungsreiche 
Stunden in unserer schönen Stadt.

Ihre
Petra Jathe

Erste Vorsitzende
AG Märchenhaftes Bad Sooden-Allendorf
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Aktionen
         während der Märchenwoche
Lose „locken mit märchenhaften Gewinnen“
an unserer „Märchenhütte“

Wellness- und Verzehrgutscheine
sowie viele schöne Sachpreise 
erwarten Sie für den Preis von 
1,00 € pro Los.

   

„Märchen-Ralley“ für Kinder
(während der Märchenwoche)

Aufgabe:
In den Schaufenstern der Soodener Geschäfte und Gaststätte 
fi ndet Ihr Bilder mit märchenhaften Gegenständen. Erratet die 
Märchen und schreibt die Lösungen auf . Teilnahmezettel erhal-
tet ihr an der Märchenhütte.

Ausgabe und Rückgabe der Teilnahmezettel an der Märchen-
hütte.

Bekanntgabe der Gewinner
Sonntag, 23.04.2017, 15.30 Uhr auf der Märchenbühne.
Die ersten drei Teilnehmer erhalten märchenhafte Preise.
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Grußwort
Sehr geehrte Gäste der Märchenwoche 
der Stadt Bad Sooden-Allendorf,
 
als Schirmherrin der 23. Märchenwoche 
ist es mir eine besondere Ehre, Sie be-
grüßen zu dürfen! 
 
Dass die Stadt „sagenhaft“ ist, sehe ich 
als Präsidentin der DIPLOMA Hochschu-
le mit dem täglichen Blick aus meinem 
Bürofenster und erlebe es auch bei den 
Begegnungen mit den Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt.
 
Für unsere Hochschule, die seit fast 20 Jahren sowohl im Prä-
senz- als auch im Fernstudium hier in der Stadt angesiedelt 
ist, ist die „Erdung“ über den Sagensschatz im doppelten 
Sinne bedeutsam: Einerseits bieten die Erzählungen einen                                        
ganzheitlich-emotionalen Blick und damit einen Kontrast zur 
rationalen wissenschaftlichen Perspektive. Andererseits ist die 
konkrete Verwurzelung der DIPLOMA Hochschule in der Stadt 
Bad Sooden-Allendorf wegen des Fernstudiums, der Virtualisie-
rung unserer Lehre und der Internationalisierung von Bedeu-
tung. 
 
Sowohl für die ästhetischen Bildung als auch die persönliche 
Entwicklung unserer Studierenden stellt der Sagensschatz der 
Region im Zuge der kritischen Auseinandersetzung innerhalb 
unterschiedlicher wissenschaftlichen Disziplinen einen sehr spe-
zifi schen Gegenstand dar. Unser Beitrag zur diesjährigen Mär-
chenwoche sind deshalb analytische wie anwendungsbezogene 
Arbeiten aus den Fachbereichen Wirtschaft und Gestaltung. Wir 
präsentieren diese Arbeiten im Rahmen der Ausstellung "Sagen 
in einer digitalen Welt: Interpretationen von Studierenden der 
DIPLOMA Hochschule“ im Foyer des "Werratal Kultur und Kon-
gress Zentrums".
 
Ich würde mich sehr freuen, Sie bei der Eröff nung der Märchen-
woche am Ostermontag persönlich begrüßen zu können. Gerne 
kommen Sie auch am Wochende 22./23.04.2017 zur Ausstellung 
und informieren sich über unser mit der Stadt gemeinschaftlich 
entwickeltes Gestaltungsprojekt. 
 
Ihre

Michaela Zilling
Schirmherrin der 23. Märchenwoche

Ihre

Michaela Zilling
Schirmherrin der 23. Märchenwoche
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Liebe Gäste und liebe Bewohner 
unserer Stadt!

Die Märchenwoche 2017 macht mit ei-
nem bunten und abwechslungsreichen 
Programm auch in diesem Jahr aus Bad 
Sooden-Allendorf eine Märchenhoch-
burg.

Deshalb lade ich Sie herzlich zu den 
märchenhaften Erlebnistagen für die 
ganze Familie ein. Nach mehr als 20 
Jahren hat sich die Märchenwoche zu 
einem großen Publikumsmagneten entwickelt und fügt sich 
gut in den historischen Ortskern ein. Und ich bin mir sicher, wer 
die Märchenwoche in Bad Sooden-Allendorf einmal erlebt hat, 
kommt immer gerne wieder. 

Daher noch eine herzliche Bitte an Sie: mit dem Kauf eines Mär-
chen-Buttons zeigen Sie sich solidarisch und helfen mit, diesen 
lieb gewonnenen und einzigartigen Programmpunkt eines je-
den Jahres zu erhalten, denn die Einnahmen fl ießen hierher zu-
rück und kommen den wieder Aktionen zugute. So bleibt unsere 
Märchenwoche auch in Zukunft attraktiv und anziehend und das 
wünschen wir uns doch alle.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen märchenhafte Tage                      
in Bad Sooden-Allendorf!

Ihr

Frank Hix
Bürgermeister

Liebe Gäste und liebe Bewohner 

Grußwort

Ihr
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...der Osterhase begrüßt nicht nur

Frau Holle, Gold- und Pechmarie
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Ostersonntag  16. April 2017
ERÖFFNUNG der  23 .  Märchenwoche

ab 11.00 Uhr Vorführung von Seilerarbeiten
Methörner und Metproben etc.
im Kurbereich

14.00 - 17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung
im Kurbereich Sooden
Musikzug GSV Eintracht 
Baunatal

ab 14.00 Uhr Kinderschminken und basteln
im Kurbereich

14.00 -14.45 Uhr Märchenstunde im Tipi
mit Märchenerzähler Karl-Heinz Schudt 
und Rita Marie Fröhle
im Kurbereich

14.45 Uhr Eröff nungs-Festzug zum Söder Tor

15.00 Uhr

anschl.

Frau Holle schüttelt die Betten
aus dem Söder Tor
Eröff nung
auf der Bühne im Kurpark

16.00 - 16.45 Uhr Märchenstunde im Tipi
mit Märchenerzähler Karl-Heinz Schudt 
und Rita Marie Fröhle 
im Kurbereich

18.30 Uhr Bubble-Zauber 
Seifenblasenmitmachaktion 
mit David Friedrich
im Kurbereich 

19.00 Uhr Märchenstunde für jedermann 
mit Märchenerzähler Karl-Heinz Schudt 
und Rita Marie Fröhle
Klinik Kurhessen, Am Haintor 7
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Danke,Danke,Danke,Danke,Danke,Danke,
Udo!Udo!Udo!Udo!Udo!Udo!

           Alex             
Parker 

singt und spielt 

Udo Jürgens

TOUR 2017

Ostermontag
17. April 2017

19:30 Uhr - Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum
Eintritt: 23,00 - 26,00 €

Vorverkauf Tourist Information, Tel. 05652 95 87 0, 
alle ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.bad-sooden-allendorf.de

Eine Kooperationsveranstaltung mit der Stadt Bad Sooden-Allendorf.

      Frau Holle             
                               empfiehlt ...
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    Ostermontag             
                        17. April 2017
10.00 Uhr Gottesdienst -märchenhaft gestaltet-

St. Marienkirche / Sooden

11.00 - 17.00 Uhr Buntes Treiben im Kurbereich

11.00 - 11.45 Uhr Märchenstunde im Tipi
mit  Karl-Heinz Schudt und 
Rita Marie Fröhle
im Kurbereich

12.30 - 17.00 Uhr Jongelage, Komik
 mit "Kluntje und Matjes"

ab 14.00 Uhr Kinderschminken und basteln
im Kurbereich

14.00 - 14.45 Uhr Märchenstunde im Tipi
mit  Karl-Heinz Schudt und 
Rita Marie Fröhle
im Kurbereich

14.00 - 17.00 Uhr Blasmusik und gute Laune
mit den Eichsfelder Musikanten

15.00 Uhr Frau Holle schüttelt die Betten
aus dem Söder Tor
anschl. verteilt der „Osterhase“

„Englisch-Eier“ im Kurpark

15.30 Uhr Eröff nung der Ausstellung 
"Sagen in einer digitalen Welt" 
der Diploma Hochschule im Werratal 
Kultur-und Kongresszentrum  -Foyer-
Eintritt frei

16.00  - 16.45 Uhr Märchenstunde im Tipi
mit Karl-Heinz-Schudt und 
Rita Marie Fröhle
im Kurbereich
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GartenTour
Witzenhäuser

11.Juni

Märchenhaftes Einkaufen
22. September

Kesperkirmes
7.-9. Juli

WOCHE DER WITZENHÄUSER
22. April - 30. April

Besuchen Sie unsere 
Highlights 2017:
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    Dienstag             
                        18. April 2017
14.00 Uhr Frau Holle schüttelt die Betten

aus dem Söder Tor
anschl. gemeinsamer Zug zur 
Osterübung
der Freiwilligen Feuerwehr in Allendorf

tagsüber Vorführung von Seilerarbeiten
im Kurbereich

15.30 Uhr Märchenhafte Kaff eestunde
für jedermann
mit „Sööder Märchen-Marianne“
im Cafe "Salina", WerratalTherme, 
Am Gradierwerk

19.30 Uhr "Sagenhaft" durch Sooden 
mit Frau Holle, Gold- und Pechmarie
Heidi Kruse berichtet "Sagenhaftes"
Treff punkt: Söder Tor
Teilnahme mit Märchenbutton    3,00 €
ohne Märchenbutton                   5,00 €
Kinder bis 10 Jahre                       frei
Anmeldung: Touristinformation 
Tel.: 05652/95870

19.00 Uhr Märchenstunde für jedermann
mit Frau Holle
Klinik Werra, Berliner Str. 3
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    Mittwoch            
                        19. April 2017
tagsüber Vorführung von Seilerarbeiten

im Kurbereich

15.00 Uhr Frau  Holle schüttelt die Betten
aus dem Söder Tor

anschl. Liedernachmittag für jedermann
mit Frau Holle, Gold- und Pechmarie
unter Mitgestaltung des Kindergartens 
"St. Crucis"
im Geriatrie-Zentrum Rhenanus, 
Am Gradierwerk

15.30 Uhr Wir basteln gemeinsam
mit freundlicher Unterstützung
durch Hobby-Boutique Inge Scharff 
im Geriatrie-Zentrum Rhenanus, 
Am Gradierwerk
Unkostenbeitrag                  3,00 €

19.00 Uhr Märchenstunde für jedermann
mit „Sööder Märchen-Marianne“
Sonnenberg-Klinik, Hardtstr. 13

19.30 Uhr "Sagenhafte" Frau Holle-Lesung   
Dr. Kollmann bringt uns den Mythos der 
Frau Holle näher
Einlass ab 19.00 Uhr
Eintritt                                                 5,00 €
mit Märchenbutton                 3,00 €
Weinstube, Landgraf-Philipp-Platz 5

Unkostenbeitrag                  3,00 €
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Sooden rollt den 
Roten Teppich aus!

Donnerstag, 20. April 2017
Freitag, 21. April 2017

Viele kundenfreundliche 
Serviceaktionen warten auf Sie!

Die teilnehmenden Firmen erkennen 
Sie an den roten Teppichen. 

Beachten Sie die HNA-Verlagsbeilage 
am 19. April 2017.
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    Donnerstag             
                        20. April 2017
tagsüber Vorführung von Seilerarbeiten

im Kurbereich

15.00 Uhr Frau Holle schüttelt die Betten
aus dem Söder Tor

15.30 Uhr "Prinzessin auf der Erbse"
Kindertheater ab 3 Jahre
Eintritt Erwachsene 
mit Märchenbutton  7,00 €
ohne Märchenbutton  9,00 €
Kinder    5,00 €
Werratal Kultur- und Kongress-Zentrum im Kurpark
Kassenöff nung bereits ab 14.00 Uhr

19.00 Uhr Frau Holle lädt ein
ein "sagenhafter" Abend in Frau Holles Reich 
für das „leibliche Wohl“ ist gesorgt 
Treff punkt:  Söder Tor
Teilnahme p.P.    7,00 €
mit Märchenbutton  5,00 €
Kinder bis 10 Jahre frei
Voranmeldung:
Touristinformation Bad Sooden-Allendorf 
Tel.: 05652/95870

19.30 Uhr Märchenstunde für jedermann
mit Frau Holle
Balzerborn Klinik, Balzerbornweg 27
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     Freitag             
                        21. April 2017
tagsüber Vorführung von Seilerarbeiten

im Kurbereich

10.30 Uhr Wir pfl anzen einen Apfelbaum
Aktion des BUND
Frau Holle, Gold-und Pechmarie erzählen 
Geschichten vom Apfel,
Streuobstwiese 
Balzerborn

14.00 Uhr Märchenhafte Wanderung 
zum Schloß Rothestein
(mit kleiner Schloßführung)
Begleitung: 
Frau Holle, Gold- und Pechmarie
- unterwegs erwarten Sie Überraschungen -
Treff punkt: Freibad, Rothesteinstraße  
Teilnahme mit Märchenbutton              frei

15.00 Uhr Frau Holle schüttelt die Betten
aus dem Söder Tor

19.00 Uhr Märchen und Sagen
von und mit Frau Holle
Klinik Hoher Meissner, Hardtstr. 36

20.00 Uhr Märchenhafter Fackel- und 
Laternenumzug
Aufstellung am:
Werraland Kurzentrum, 
Balzerbornweg
Musikalische Begleitung:
- Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr 
  Bad Sooden-Allendorf
Abschluß am Salztisch mit einer Feuershow 
der Gruppe „Asgardi“
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Ackerstraße 33 - 37242 Bad Sooden-Allendorf
Tel.: (05652) 91 900 91

Professionelle
Fotografi e

• Passbilder
• Bewerbungsbilder
• Portraits
• Hochzeitsfotografi e
• Objekt- und Produktfotografi e
• Workshops

Jausenstation Restaurant & Café

nordhessische Spezialitäten 
warme / kalte Küche

   

   

4-Sterne-Pension | Übernachtungen 
   Weißenbachstr. 1a
   Großalmerode-Weißenbach 

Telefon 0 56 04 / 919 123 0

Gastronomie, Käse, Milcherzeugnisse

www.der-urgeschmack.de traditionell, ökologisch, regional!

Hofläden und Online-Shop

Weinstube    
am 
Kurpark 

Wir begrüßen Sie  

 
 
 

 
 

Ob geselliger Abend,  
edles Dinner oder 
Familienfeier - 
Wir haben genau das 
Richtige 
 für Sie! 
-Kleine aber feine 
Speisekarte 
-Große Auswahl erlesener 
Weine 
-Gemütliche Atmosphäre 
Schauen Sie einfach mal 
herein! 
Weinstube am Kurpark 
Landgraf-Philipp-Pl.5 
05652/9191615 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

 

 

 

 

zurMärchenwoche 

 

 
Italienische Küche 
 seit 27 Jahren! 
Pizza – Pasta- Carne 
Unsere Auswahl wird  
Sie begeistern! 
Ebenso wie unser  
Angebot an indischen 
 Gerichten! 
Wir erwarten Sie! 
Pizzeria am Kurpark 
Landgraf-Philipp-Platz 3 
05652/2078 
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     Samstag             
                        22. April 2017
tagsüber Vorführung von Seilerarbeiten

im Kurbereich

9.30 - 11.00 Uhr Kinderstadtführung
mit "Salzmarie" & "Brunnengeist Hugo"

14.00 - 18.00 Uhr Buntes Treiben
im Kurbereich

ab 14.00 Uhr Kinderschminken und Basteln 
im Kurbereich

14.00 - 17.00 Uhr Luginsland
Märchen erleben in
einem  Märchenzelt

14.00 - 18.00 Uhr Ausstellung 
"Sagen in einer digitalen Welt" 
der Diploma Hochschule im Werratal 
Kultur-und Kongresszentrum  -Foyer-
Eintritt frei

15.00  Uhr Frau Holle schüttelt die Betten
aus dem Söder Tor

19.00  - 21.30 Uhr "Musik im Park"
mit Nordhessens Polkaband Nr.1 
Konzert der "Werrataler Blasmusik"
Märchenbühne im Kurpark
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     Sonntag             
                        23. April 2017
11.00 - 18.00 Uhr Buntes Treiben im Kurbereich

mit vielseitigem Programm
musikalisch und kulinarisch  
- Rassegefl ügel-Schau - märchenhaft

11.00 - 12.30 Uhr Märchen erzählen
von "Bank zu Bank" 
mit Sööder Märchen-Marianne

14.00 Uhr Märchenhafter Festzug
durch den Kurbereich Sooden
(Aufstellung WerratalTherme 
über Straße Am Gradierwerk, Söder Tor, Weinreihe, 
Rhenanusplatz, Wendischer Markt, Brunnenstraße, 
Lange Reihe, Landgrafenstr., Söder Tor, 
Märchenbühne

Musikalische Begleitung:
Spielmannszug der 
FFw Bad Sooden-Allendorf und
Spielmannszug der FFw Ebergötzen

 

14.00 - 18.00 Uhr Ausstellung 
"Sagen in einer digitalen Welt" 
der Diploma Hochschule im Werratal 
Kultur-und Kongresszentrum  -Foyer-
Eintritt frei

17.00 Uhr Frau Holle, Gold- und Pechmarie
verabschieden sich und schütteln die 
Betten aus dem Söder Tor
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    Die Sage der 
                       Frau Holle

Martha, ein hübsches junges Mäd-
chen aus Dudenrode am Meißner, hei-
ratete den stärksten und schönsten Bur-
schen ihres Dorfes, der hieß Holle. So 
wurde sie Frau Holle genannt. 

Sie liebten einander sehr und waren 
glücklich, bis er zu trinken und zu spie-
len begann. Zuletzt verlor er alles Hab 

und Gut, ja sogar seine Freiheit. Er wurde als Sklave in die Fremde 
verkauft. Martha Holle war nun allein, ohne Bleibe und sehr arm. 
Im Wald am Meißner weinte und klagte sie so, dass selbst die Tie-
re ein Mitleid hatten. Der Ort, an dem sie klagte, heißt bis heute 
der "Weinbusch". (Flurname nordöstlich der Kasseler Kuppe)

Göttin Hulda hörte ihr Weinen und Klagen und nahm sie unter 
ihre Obhut. Sie schenkte ihr ein Zauberschloss mit einem wunder-
schönen Garten, voll Blumen und Obst und Gemüse. Das Schloss 
lag in der Tiefe eines schönen Waldteiches, der bis heute "Frau 
Holle-Teich" heißt. Sie gab ihr eine Zauberglocke. Damit gehorch-
ten ihr die kleinen Geister in Wasser, Feuer, Luft und Erde. Rund 
um den Meißner hatte Frau Holle Gewalt über alles, über Mensch 
und Vieh. 

Frau Holle besaß einen kleinen Bestand an Vieh: Kühe, Schafe, 
Schweine und Hühner. Ihr Schafstall lag auf der jetzigen "Mauer-
wiese", um die jetzt noch die Steine liegen. Ihre Hühner und ihre 
Küchlein hielt sie dort, wo heute das Dorf "Küchen" liegt; daher 
stammt auch der Name. Ihr Milchkeller fand sich an der heute 
"Rebbes" genannten Stelle (gegenüber Loipenparkplatz). 

In Göttin Huldas Namen wirkte Frau Holle segensreich in Feld und 
Flur und kümmerte sich besonders um arme Familien. Dem armen 
Glasmacher Essias Gunkel aus Wickenrode im "Hüttstättengra-
ben" zeigte sie auf der "Johanniswiese" am Hirschberg am Rande 
der Wiese braune Steine, mit denen er statt des Leseholzes Feu-
er machen sollte. Die braunen Steine brannten gut. Diese Steine 
nannte man seitdem das "Frau-Holle-Geschenk".

Frau Holle kümmerte sich um verlassene junge Mädchen und 
nahm sie bei sich auf, doch Missgunst und Zank duldete sie 
nicht. Zornig schüttelte sie dann ihre Zauberglocke, verwan-
delte die streitenden Mädchen in Katzen und sperrte sie in ei-
ner felsigen Höhle ein, die noch jetzt die "Kitzkammer" heißt. 
Von dort mussten sie ihr dienen.
. . .



26

Nur 'mal angucken …

Peter Persch  
 ... die Küche!

Sontra ·  Telefon 056 53 9194 90

www.persch-die-kueche.de

Liebe Goldmarie,
zuerst in den Brunnen

— oder gleich zu Persch?

w
w

w
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. . .

Sie beschützte geplagte Frauen vor Männern, die faul oder bös-
artig waren. Die Trinker unter ihnen verzauberte sie in Kälber. Da-
her wird die Bergwiese, auf der sie geweidet haben, noch heute 
die "Kalbe" genannt. Germar aus Reichenbach war ohne eigene 
Schuld in Not geraten und musste Haus und Gut mit seiner Fami-
lie verlassen. Sie gingen den ganzen Tag. Am Abend kamen sie an 
einen Felsen, der nach dieser Begebenheit der "Segenstein" heißt. 
Sie begegneten Frau Holle auf der "Segenwiese". Frau Holle ver-
sorgte die Familie mit Essen und Trinken und gab ihnen eine ihrer 
Katzen mit auf den Weg. Als die Katze nach einiger Zeit matt und 
schwach wurde, trug Germar sie auf dem Arm. Doch sie wurde 
schwer und schwerer und als er genau hinsah, hielt er ein Kat-
zenfell voll Gold und Silber im Arm. Nun war alle Not vorbei und 
Germar und seine Frau bauten sich ein großes Haus am Fuß des 
Meißners. So ist Germerode entstanden. 

Schon lange, lange Jahre hatte Frau Holle so rund um den Hohen 
Meißner gelebt und gewirkt. Die einen lobten sie als wahre Hulda, 
die den Menschen hold war, andere aber schimpften sie eine Böse 
und Hexe. Gerade die Erzfaulen erzählten überall von dem Hexen-
gespuke auf dem Meißner. So wurde im Gerede mancher Leute 
aus der guten Frau Holle eine Unholdin. Und viele scheuten bald 
den Gang über den Berg. Auch ein frommer Eremit namens Bern-
hard hatte am fernen Rhein von dem Teufelswerke am Meißner 
gehört und machte sich auf den Weg ins Hessenland. Unter einer 
mächtigen Buche am Meißner hob Bernhard ein kleines Holzkreuz 
hoch in die Lüfte und rief dann einen Bannspruch in den Wald; da-
rin untersagte er allen Bösen und Geistern jedwede Zauberei und 
Hexenspuk. Auf einmal hörte er den milden Ton einer Stimme, 
die er kannte. Bernhard war kein anderer als Holle. Er hatte sich 
völlig geändert, viel gearbeitet und sich loskaufen können aus der 
fernen Gefangenschaft. Er war ein Heidenbekehrer und Missionar 
geworden. Frau Holle wusste schon, wer er war und zählte ihm 
nun alle seine Schandtaten von damals auf. Er bat sie demütig um 
Verzeihung. Dann verkündigte er ihr die Lehre von Jesus Christus 
und er bat sie inständig, das heidnische Götzenwerk und alle Zau-
berei aufzugeben. Sie söhnte sich mit ihm aus, nahm den christ-
lichen Glauben an und warf die Zauberglocke in den Holle-Teich. 
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EIN
GUTES 

GE   Ü H L
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Dies ist das Motto des aktuellen Grimm-Jubiläums an 
der Deutschen Märchenstraße. Die meisten Sagen sind 
längst nicht so bekannt und so poetisch wie manche 
Märchen der Brüder Grimm, doch spannend sind sie 
allemal – und laden dazu ein sich ebenso vertrauten wie 
unbekannten Orten aus neuen Blickwinkeln zu nähern. 

Bis Mitte 2018 bieten die Mitglieder und Partner der 
Ferienroute zahlreiche große und kleine Aktionen, 
Veranstaltungen und Reiseangebote rund um das 
„Sagenjubiläum“.

Von Frühjahr bis Herbst 2017 liegt der Fokus im reizvollen 
Werratal mit einer Veranstaltungsreihe „Sagenhaft! Frau 
Holles unentdeckte Seite“. Ab Ende des Jahres präsentiert 
die GRIMMWELT Kassel eine neue Sonderpräsentation 
für die ganze Familie rund um die Sagensammlung der 
Brüder Grimm.

Mehr Informationen � nden Sie hier:

www. deutsche-maerchenstrasse.com/de/
veranstaltungen/sagenhaft/

„Sagenhaft. 

200 Jahre Deutsche Sagen 

der Brüder Grimm“
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» App wann sind Sie Hellseher?
Mit der NVV-App wissen Sie immer genau, wann Busse und 
Bahnen fahren – mit Echtzeitinformationen. Auf der NVV-
App, über den PC oder am ServiceTelefon des NVV.

QR-Code scannen und App downloaden!  
Falls kein QR-Code-Reader vorhanden, 
einfach in Ihrem App-Store herunterladen.

Gemeinsam mehr bewegen.

... viele Attraktionen erwarten Sie.
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HEISS ODER 
KNACKIG?

Wählen Sie zwischen den Angeboten 
unserer Heißen Theke oder Salatbar.

 Städtersweg 1 
    Bad Sooden-Allendorf 

Drietchen oHG

Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7 bis 22 Uhr
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 Impressionen
                    der Märchenwoche

Auf Wiedersehen 
zur 24. Märchenwoche 

vom 1. - 8. April 2018
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Kl� terbräute k� ten den 
Moment voll aus.

Lindner Kultur & Tagungshotel Bad Sooden-Allendorf • Brunnenplatz 1 • 37242 Bad Sooden-Allendorf 
Tel. +49 5652 5876-4000 • Fax +49 5652 5876-4999 • info.bad-sooden@lindner.de • www.lindner.de

TRAUMHAFT ÜBERNACHTEN - MÄRCHENHAFT SPEISEN!

Lassen Sie sich verzaubern im Linder Kultur & Tagungshotel in Bad Sooden-Allendorf. 
Umgeben von den umwerfend schönen Mittelgebirgslandschaften des Werratals, in 
der pittoresken Fachwerkstadt Bad Sooden-Allendorf, begeistert das Lindner Kultur & 
Tagungshotel mit viel Liebe zum anspruchsvollen Detail und herzlicher Persönlichkeit.
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Nachstehenden Personen und
Unternehmen danken wir für Ihre Unterstützung
Frau Meißner
Hofladen Englisch
Bäckereien: Helbing, Meder und Wolf
Firma lipudo
Gasthaus „Zur Linde“, Kleinvach 
Karsten Schlegel-Rudolph
DINO GmbH/Werbung zum Anfassen 
Fred Nickstadt
Verein für Heimatkunde
der Freiwilligen Feuerwehr
dem BUND
der Kirchengemeinde St. Marien
allen ehrenamtlichen Helfern
sowie der Stadt Bad Sooden-Allendorf
und allen weiteren...
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